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6 Pressearbeit 4

7 Stellungnahme zum Thema “Grüne Gentechnik” 5
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Die Konferenz fand telefonisch statt und war öffentlich per Einwahlverfahren zugängig. Vorher angemel-
dete Teilnehmer wurden direkt angerufen. 2 Gasthörer zu Beginn der Konferenz.

1 Protokollant

Als Protokollant wird vereinbart. Andere Vorstandsmitglieder unterstützen per Piratenpad.

2 Protokoll der letzten Vorstandssitzung (04.01.10.)

2.1 Änderungen

2.1.1 zu Punkt 12

Korrektur: Pirat 10 wollte am folgenden Dienstag nach Hamburg fahren, aber nicht zu einer Vorstands-
sitzung, sondern zum Hamburger Stammtisch.

Da das Vorstandstreffen keine offizielle Parteiveranstaltung ist, übernehmen die Teilnehmer der Veran-
staltung die Organisation und Kosten selbst.

Der Rest des Protokolls wird ohne Beanstandung angenommen.

2.2 Ergebniskontrolle

2.2.1 zu Punkt 3

Treffen zwischen und Schatzmeisterkandidat KV HL ist erfolgt.
Wir haben eine mandantenfähige Lizenz von Lexware, DATEV-Lizenz entfällt damit.
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2.2.2 zu Punkt 4

hat Rücksprache gehalten: Bis zum Juni eines Jahres sollte jeder LV dem Bundes-
schatzmeister den Abschlussbericht des Vorjahres vorlegen. Alle KV sollen ihren übergeordneten LVs bis
Ende Januar die Abschlussberichte des Vorjahres vorlegen.

Daraus ergibt sich: Ein LPT sollte im März stattfinden.

2.2.3 zu Punkt 5

nimmt Kontakt zu Bundesschatzmeister auf.

2.2.4 zu Punkt 6

(nicht anwesend), berichtet: Es können Bürgermeisterkandidaten durch loka-
le Mitgliederversammlungen einberufen werden. Ordentliches Protokoll für Kandidatenaufstellung muss
vorliegen. Vollständige Unterlagen zur Teilnahme bei den Bürgermeisterwahlen in SH müssen spätestens
44 Tage vor der Wahl bei lokalem Wahlleiter eingereicht werden.

Offen: Veranstaltungsorte für LPTs

2.2.5 zu Punkt 7

Pirat 11 hat keine Zeit. Weitere Stammtische werden angesprochen, legt Wiki-Seite dazu an.
https://wiki.piratenpartei.de/Landesverband_Schleswig-Holstein/Workshops

2.2.6 zu Punkt 8

nicht anwesend: offen.

2.2.7 zu Punkt 9

beobachtet Bayr. Antragsfabrik. https://wiki.piratenpartei.de/Antragsfabrik_Bayern
Kontakt zu Berliner-Liquidfeedback-Gruppe ist aufgenommen (siehe TOP)

2.2.8 zu Punkt 10

: Piratenpad evaluiert (und wird nun genutzt)

Der PirateStick wird nicht innerhalb des Team Infrastruktur gepflegt werden. soll landes- und
bundesweit nach einem neuen Entwickler suchen.

2.2.9 zu Punkt 12

war in Hamburg und berichtet.

2.2.10 zu Punkt 13

Zertifikat wurde von beantragt und Rückmeldung wird erwartet.

2.2.11 zu Punkt 14

hat sich mit J-H abgesprochen.

2.2.12 zu Punkt 16

war bei Bundesvorstandssitzung anwesend und berichtet.

2.2.13 zu Punkt 17

Protokoll des LPT 2009.2 liegt unterschrieben vor (bei ). DVD und Kopien des Live-
streams werden vernichtet. bringt diese zur LGSt
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2.2.14 zu Punkt 18

Noch nicht geschehen, informiert Team Infrastruktur.

2.2.15 zu Punkt 19

Erledigt von , erledigt weitere Formalitäten.

Letztes Protokoll wird bis Donnerstag von veröffentlicht.

3 Übertritt von Pirat 1, Pirat 2 und Pirat 3 zum Kreisverband Lübeck
ab Zeitpunkt dessen Gründung.

Abstimmung: Einstimmig angenommen (4x JA).
benachrichtigt die betroffenen Mitglieder.

4 Unterstützung von WikiLeaks

Antrag ( 20:24, 5. Jan. 2010 (CET)) Der Vorstand möge beschließen, dass Team Presse
SH damit zu beauftragen eine Pressemeldung zu veröffentlichen, in welcher auf die Arbeit & finanzielle
Situation von WikiLeaks aufmerksam gemacht wird.

Der Vorstand wird das Team Presse mit der Anfertigung eines Piratenupdates zur Situation von Wiki-
Leaks beauftragen

Antrag ( 20:24, 5. Jan. 2010 (CET)) Der Vorstand möge beschließen, WikiLeaks mit einer ein-
maligen Geldspende des Landesverbands zu unterstützen. Die Höhe der Spende obliegt der Entscheidung
des Schatzmeisters.

Die finanzielle Situation des Landesverbands lässt eine finanzielle Spende an WikiLeaks momentan nicht
zu.

Anwesend:

5 Änderung der Geschäftsordnung

Protokollführung Abs. 5.
Bisheriger Passus: “Das Protokoll ist bis spätestens zur Einladung zur nächsten Vorstandssitzung zu
veröffentlichen. Kopien der Protokolldokumente sind vorzuhalten.”

neuer Text:
“Das Protokoll wird in einer vorläufigen Fassung vom Vorsitzenden veröffentlicht. Das endgültige Protokoll
ist schnellstmöglich, spätestens innerhalb von 4 Wochen nach der Vorstandssitzung zu veröffentlichen.”

Einstimmig angenommen. 2/3 Mehrheit wurde erreicht.
kümmert sich um die Veröffentlichung der Geschäftsordnung.

6 Pressearbeit

• Welche Arten von Mitteilungen haben wir? (Piratenupdate/Pressemitteilung/???)

• Wie werden die unterschiedlichen Mitteilungen veröffentlicht? (Webseite(wo)/E-Mail/Twitter/Fax/Brieftaube/???)

• Wie können sich Interessierte informieren?

Das Thema wird wegen Abwesenheit von und auf die nächste Sitzung vertagt.
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7 Stellungnahme zum Thema “Grüne Gentechnik”

Es geht bei diesem Punkt darum, wie wir mit Anfragen umgehen. Nicht jede fachliche Anfrage kann durch
den Vorstand bearbeitet werden.

Entsprechende Anfragen sollten an die/das Pressestelle/Helpdesk gegeben werden, die hierzu im Rahmen
der bereits gefassten Beschlüsse und des Parteiprogramms Stellung nehmen. Sind zu Anfragethemen keine
Beschlüsse vorhanden, sollen diese Anfragen an den politischen Geschäftsführer gegeben werden.

8 Angebot des LV Berlin (Pirat 5) uns - mindestens als Testphase -
eine eigene, geschlossene Liquidfeedback-Instanz zu hosten.

wird das Ganze zunächst technisch mit dem Team Infrastruktur testen.

Die technische Bereitstellung soll - zumindest in der Pilotphase - vom LV Berlin übernommen werden.

Sollte das Delegationssystem von Liquidfeedback nicht abgestellt werden können, ist zur Einführung ein
LPT-Beschluss nötig.

9 Mitgliedsausweise - eigene Lösung bzw. Zwischenlösung

und Pirat 4 fragen an UNI und FH nach einem Ausweissystem auf das hingewiesen
hat.

10 Briefbögen & Stempel für Landesgeschäftsstelle (Ausstattung LGSt)

• Shredder vorhanden.

• Vorlage für Briefpapier wird in der Landesgeschäftsstelle selbst erarbeitet.

• erhält von Pantoffelpunk die Quelldatei des PPSH-Logos

• bringt Mitgliedsantrag und Einzugsermächtigung auf neuesten Stand.

11 Aufbau einer Struktur, um verdienten Parteimitgliedern zu danken.

Der Punkt wurde rege und kontrovers diskutiert. Bei der nächsten Vorstandsitzung wird dieser Punkt
noch mal aufgegriffen.

12 Aufbau einer Struktur, um verdienten Bürgern im Land zu danken.

Bei der nächsten Vorstandsitzung wird dieser Punkt nochmal aufgegriffen.

13 Themenbezogene zeitlich begrenzte Arbeitsgruppen (Workshop
Idee) - weitere Schritte

Berichte von den verschiedenen Stammtischen. Bei der nächsten Vorstandsitzung wird dieser Punkt noch
mal aufgegriffen.
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14 Erläuterungen der staatlichen Parteienfinanzierung und der sich
daraus ergebenden Problematik für die Piraten durch den
Schatzmeister

hat die Problematik der Parteienfinanzierung erläutert.

15 Aufbau einer Struktur, für professionelle Spendensammlung

Erläuterung des Problems durch den Schatzmeister mit folgenden Lösungsansätzen

• Fördermitgliedschaften

• Spendenurkunden

• Spendengalas

• rent a pirat

Anregung an den Bund diese Strukturen zu übernehmen

Dieser Punkt wurde nach kurzer Diskussion vertagt. bereitet ein “Diskussionspapier” vor.

16 Aufbau einer Struktur, zur Gewinnung medialer und
gesellschaftlicher Schlagkraft

Erläuterung des Problems durch den Schatzmeister
Bündnisse mit interessensgleichen Vereinen, Lobby, Organisationen
Iniativen mit Akquisition von Unterstützern
Es gilt das gleiche wie Punkt 14.

Ende

Ende: 00:02h
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